
Für alles gerüstet
Drehgeber mit unterschiedlichen Technologien für jede Herausforderung

Kübler ist ein Unternehmen, das sich von jeher zu einem ausge-

prägten Drehgeber-Fokus bekannt hat. Man konzentriert sich auf 

die Entwicklung und die Integration neuer Technologien in Dreh

gebern. Folgerichtig entschied sich Kübler, keine bestimmte Tech-

nologie zu bevorzugen, sondern investierte in mehrere Technolo-

gieplattformen gleichzeitig. Im Mittelpunkt der Überlegungen 

standen hierbei immer die jeweilige Anwendung und die dafür 

optimale Technologie. Daher verfügt das Unternehmen über ein 

breit angelegtes Baukastensystem, bei dem grundsätzlich die am 

besten geeignete Technik für die jeweilige Applikation eingesetzt 

wird. Denn man ist sich sicher: Es gibt keinen „besseren Dreh

geber“, sondern nur eine intelligent gewählte Lösung mit der 

bestmöglichen Technologie im speziellen konkreten Anwendungs-

fall. Im Folgenden präsentieren wir Ihnen einige Neuentwicklungen 

aus dem Produktsortiment.

Extrem robust und kompakt:  
Absolute Singleturn-Drehgeber

Bei der neuen Baureihe 3650 und 3670 
(Abb. 1) handelt es sich um absolute 
Singleturn-Drehgeber im kompakten 36 
mm-Format mit magnetischer Sensor-
technologie. Die neuen Geräte bieten 
eine Auflösung von 9 Bit, verfügen über 
eine SSI-Schnittstelle, einen 4…20 mA- 
oder einen 0…10 V-Ausgang. Entspre-
chend der jeweiligen Anwendung gibt 
es den passenden Messbereich: entwe-
der 45 °, 90 °, 180 ° oder 360 °.

Die Drehgeber erweisen sich als 
besonders robust, kompakt und vielfäl-
tig. Denn das berührungslose magne-
tische Messsystem unterliegt keinem 
Verschleiß und gewährt Zuverlässigkeit 
in der Applikation und zudem eine hohe 
Lebensdauer. Mit dem stabilen Druck-
gussgehäuse und der Schutzart IP69K 
halten die Geber auch im rauen Alltag 
dicht und bieten hohe Sicherheit gegen 

Feldausfälle. Dank des weiten Tempera-
turbereiches von –40 bis +85 °C und 
einer besonders großen Resistenz gegen 
Feuchtigkeit und Kondensation bewäh-
ren sie sich auch bei Außenanwen-
dungen mit großen Temperaturschwan-
kungen. Die extrem hohe Schockfestigkeit 
(>500g) und Vibrationsfestigkeit (>30g) 
erhöhen die Funktionssicherheit der Ge-
ber in rauer Industrieumgebung und 
vermeiden damit teure Maschinenstill-
standszeiten und Reparaturen.

Dank des kompakten Formats und ei-
ner Sacklochwelle bis 10mm ist der Ein-
satz auch bei begrenztem Einbauraum 
problemlos machbar. Ebenso ist eine Be-
festigung auf engem Radius selbst bei 
großen Wellen möglich.

Ein weiteres Plus ist die grüne LED-
Anzeige zur Referenzpunkterkennung. 
Die Inbetriebnahme wird dadurch we-
sentlich einfacher. Bei Fehlern leuchtet 
eine rote LED-Anzeige auf, um die Diag
nose bei der Wartung zu erleichtern.

Nun auch als Profibus-Version

Die neuen Profibus Drehgeber der Sen-
dix-Familie werden als Singleturn mit ei-
ner Auflösung bis 16 Bit oder als Multi-
turn mit einer Auflösung bis 28 Bit 
angeboten (Abb. 2) und erlauben aktu-
elle Feldbusleistungen in der Anwendung 
dank neuesten Profibus-DPV0 Profil und 
erweiterten Programmiermöglichkeiten. 
Unterstützt werden die „Encoder Pro-
files“ Class 1 und Class 2.

Die Geber trumpfen durch Schnellig-
keit in jeder Hinsicht auf:

Schnelle Datenverfügbarkeit bei redu-
zierter Belastung von Bus und Steue-
rung mit intelligenten Funktionen zur 
schnellen Positionserfassung und Be-
reitstellung der Daten für den Profi-
bus.
Schneller, einfacher und fehlerfreier 
Anschluss dank Bushaube mit opti-
mierter Anschlusstechnik inkl. der 
Standard-M12 Steckertechnik.
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Abb. 3: Rotatives magnetisches Messsystem 
RI20/L1

Abb. 2: Kübler Sendix Absolut-Drehgeber mit 
Profibus-Version

Abb. 1: Absoluter magnetischer Singleturn-
Drehgeber Typ 3650/3670
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Schnelle Inbetriebnahme 
dank vordefinierter GSD-
Datei, drei Diagnose-LEDs 
und einer Set-Taste sowie 
einfache Parametrisierung 
von Drehrichtung, Pre-
setwert, Diagnose Mode, 
variable Skaliermöglich-
keiten von Anzahl Schritte 
pro Umdrehung, Anzahl 
Umdrehungen, Gesamtauf
lösung über Singleturn/
Multiturn.

In der Bus-Stufe ist eine gal-
vanische Trennung DC/DC-
Wandler integriert. 

Der Geber verfügt darüber 
hinaus auch über die be-
währten Eigenschaften aller 
Sendix Drehgeber: hohe Ro-
bustheit dank besonders sta-
bilem „Safety-Lock-Design“ 
Lageraufbau und robustem 
Druckgussgehäuse, sowie 
hohe Zuverlässigkeit dank 
mechanischem Getriebe (in 
der Multiturn-Ausführung) 
als auch OptoASIC Technolo-
gie mit höchster Integrations-
dichte (chip-on-board). Auch 
für den Einsatz im Außenbe-
reich sind die Geber mit einer 
Schutzart von IP 67 und 
einem weiten Temperaturbe-
reich von –40 bis +80 °C bes-
tens gerüstet.

Rotatives Messsystem mit 
Magnetringen

Was tun, wenn selbst für Mi-
niaturdrehgeber kein Platz 
mehr da ist und der zur Ver-
fügung stehende Einbauraum 
keine 20 mm groß ist? Wel-
ches inkrementale rotative 
Messsystem passt hier noch 
rein? Die Lösung dieses Pro-
blems besteht in den neuen 
Magnetringen RI20 von Küb-
ler in Kombination mit dem 
bewährten LIMES Sensorkopf 
(Abb. 3). Mit einer Einbau-
tiefe von nur 16 mm kann 
dieses besonders kompakte 
inkrementale rotative Mess-
system so gut wie überall un-
tergebracht werden.

Geringe Größe bedeutet 
noch lange nicht geringe Si-
cherheit und Leistung. So 
zeichnet sich das System 
dank berührungsloser Sen-
sortechnologie durch eine 
besonders hohe Schock- und 

 Vibrationsfestigkeit aus. Die 
absolute Verschleißfreiheit 
gewährt eine lange Lebens-
dauer und sichere, dauer-
hafte Funktion. Teure Ma-
schinenstillstandszeiten auf 
Grund mangelhaft funktio-
nierender Messsysteme gehö-
ren damit der Vergangenheit 
an. Das stabile Gehäuse und 
die hohe Schutzart IP67 er-
lauben den Einsatz auch in 
rauer Industrieumgebung – 
denn gegen Verschmutzungen 
wie Staub oder Flüssigkeiten 
ist die Kombination völlig un-
empfindlich. 

Das Messsystem ermög
licht Auflösungen von bis zu 
1.440 Impulsen pro Umdre-
hung. Variabilität bieten Ge-
gentakt- oder RS422-Schnitt-
stellen. Und schließlich sind 
Drehzahlen bis 15.000 Um-
drehungen/Minute möglich.

Die Installation erfolgt ein-
fach und schnell durch Ein-
schieben und Verschraubung 
des Ringes über die Welle und 
eine entsprechende Platzie-
rung des Lesekopfs. Für die 
Distanz zwischen Lesekopf 
und Ring besteht eine Tole-
ranz von bis zu 1 mm und ein 

maximaler seitlicher Versatz 
von +/– 1 mm.

Übrigens: Bei Anwen-
dungen mit großen Wellen 
von bis zu 30 mm überzeugt 
das System zudem durch ein 
unschlagbares Preis-/Leis-
tungsverhältnis.

 Kontakt
Fritz Kübler GmbH, Villingen-
Schwenningen
Tel.: 07720/3903-0
Fax: 07720/21564
info@kuebler.com
www.kuebler.com
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